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8. Sonntag im Jahreskreis 

 
 
1. Lesung (Sir 27,4-7 (5-8)) 
 
Im Sieb bleibt, wenn man es schüttelt, der Abfall zurück; so entdeckt man den 
Unrat eines Menschen in seinem Denken. 
Der Brennofen prüft Töpferware und die Erprobung des Menschen geschieht in 
der Auseinandersetzung mit ihm. Den guten Boden eines Baumes bringt seine 
Frucht zum Vorschein; so das Wort die Gedanken des Herzens. 
Lobe keinen Menschen, ehe du nachgedacht hast; denn das ist die Prüfung für 
jeden! 
 
2. Lesung (1 Kor 15,54-58) 

 
Schwestern und Brüder! 
Wenn sich dieses Verwesliche mit Unverweslichkeit bekleidet und dieses Sterbli-
che mit Unsterblichkeit, dann erfüllt sich das Wort der Schrift: 
Verschlungen ist der Tod vom Sieg. Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Sta-
chel? Der Stachel des Todes aber ist die Sünde, die Kraft der Sünde ist das Ge-
setz. Gott aber sei Dank, der uns den Sieg geschenkt hat durch unseren Herrn Je-
sus Christus. 
Daher, meine geliebten Brüder und Schwestern, seid standhaft und unerschüt-
terlich, seid stets voll Eifer im Werk des Herrn und denkt daran, dass im Herrn 
eure Mühe nicht vergeblich ist! 
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Evangelium (Lk 6,39-45) 

 
In jener Zeit sprach Jesus in Gleichnissen zu seinen Jüngern: Kann etwa ein Blin-
der einen Blinden führen? Werden nicht beide in eine Grube fallen? 
Ein Jünger steht nicht über dem Meister; jeder aber, der alles gelernt hat, wird 
wie sein Meister sein. Warum siehst du den Splitter im Auge deines Bru-
ders, aber den Balken in deinem eigenen Auge bemerkst du nicht? 
Wie kannst du zu deinem Bruder sagen: Bruder, lass mich den Splitter aus dei-
nem Auge herausziehen!, während du selbst den Balken in deinem Auge nicht 
siehst? Du Heuchler! Zieh zuerst den Balken aus deinem Auge; dann kannst du 
zusehen, den Splitter aus dem Auge deines Bruders herauszuziehen. 
Es gibt keinen guten Baum, der schlechte Früchte bringt, noch einen schlechten 
Baum, der gute Früchte bringt. Denn jeden Baum erkennt man an seinen Früch-
ten: Von den Disteln pflückt man keine Feigen und vom Dornstrauch erntet man 
keine Trauben. 
Der gute Mensch bringt aus dem guten Schatz seines Herzens das Gute hervor 
und der böse Mensch bringt aus dem bösen das Böse hervor. Denn wovon das 
Herz überfließt, davon spricht sein Mund. 
 
 

 
 
 
 
Die Demaskierung 
 
Im Fasching ist es gern geseh’n, / lustig verkleidet auszugeh’n. / So kann ich nach 
Lust und Laune / mich verwandeln und ich staune, / was so alles in mir steckt, / 
das ich selbst noch nicht entdeckt. / Diese Erfahrung nützt uns sehr, / wenn wir 
sie machen temporär. 
Doch manche tragen, es ist wahr, / die Maske gleich das ganze Jahr. / Und sie 
werden dafür blind, / wer sie selber wirklich sind. / Verbiegen sich, damit sie al-
len / andern Menschen gut gefallen. / Rücken sich ins beste Licht, / nur ihren 
Schatten seh’n sie nicht. 
Die Fehler, die ich will verstecken, / kann ich beim Nachbarn auch entdecken / 
und haue polternd auf ihn hin, / obwohl ich um nichts besser bin. / Je mehr ich 
über andre klage, / desto mehr stellt sich die Frage, / ob ich an ihnen schmerzlich 
sehe, / was an mir selbst ich nicht ausstehe. 
Um nicht den Durchblick zu verlieren, / rät Jesus, mich zu demaskieren. / Ich soll 
erst in den Spiegel sehen, / bevor ich anfange zu schmähen. / Wer sich kritisch 



selbst betrachtet, / des andren Ma-
cken nicht verachtet. / Vielmehr ist es 
dann umgekehrt, / sie machen ihn 
erst liebenswert. 
So unterstreicht Jesus ganz dick: / 
Entscheidend ist der Herzensblick! / 
Ist er von gutem Geist getragen, / kannst du die Demaskierung wagen. 

 
 

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 

 

 
 

 

  

Spenden für die Pfarrkirche 
Wir freuen uns über jede Spende für unsere Pfarrkirche - Vergelt’s 
Gott! dafür! Sie können auch den QR-Code scannen und Ihre Spende 
übermitteln! 

 

Friedhofsverwaltung  
Person für Mäharbeiten gesucht! 

Falls jemand mit Entlohnung auf Basis 
Selbstversicherung Interesse hat, von 
April bis Oktober die Mäharbeiten am 
Friedhof durchzuführen, bitte bis spä-
testens 16. 3. 2025 bei Franz Treichler, 
0676-8742 6524 melden! 

 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 2. 3. 2025 – 9. 3. 2025 
Sonntag, 2. März:   

8. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier - für † Gerold Wolf;  
Anschließend ladet der Kirchenchor Tieschen zum Pfarrcafe in den Pfarrsaal ein. 
10.00 Uhr: Kinder- und Familiengottesdienst zum Fasching - Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden, 
Kinder können verkleidet kommen; anschließend laden die Bäuerinnen zum Pfarrcafe ein; 

Montag, 3. März:  
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Pfarr-
kirche; 

Mittwoch, 5. März:  
18.30 Uhr: Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung in der Pfarrkirche in Straden; 

Donnerstag, 6. März:  
10.15 Uhr: Erstbeichte für die Erstkommunionkinder der Volksschule Tieschen; 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung - für † Tante Luisi (JHM) und † Tante Hilde Leopold 
(JHM); für die armen Seelen; 
19.00 Uhr: Redaktionssitzung des Pfarrblattteams im Pfarrsaal; 

Freitag, 7. März:   
15.00 Uhr: Kreuzwegandacht; 
17.45 Uhr: Friedensgebet, anschließend Hl. Messe und gestaltete Anbetung in der Pfarrkirche in 
Bad Radkersburg; 

Samstag, 8. März:   
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 9. März:   
1. Fastensonntag 

08.00 Uhr: Anbetung vor dem Allerheiligsten; 
08.30 Uhr: Hl. Messe - für † Christian Haas; für † Mutter Mathilde Koller (JHM);  für † Werner Hirz 
sen. (JHM), † Werner Hirz jun. und alle Hausverstorbenen; für † Marianne Weiß (JHM) zum 20. To-
destag und † Josef Weiß; musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Tieschen; anschließend Anbe-
tung vor dem Allerheiligsten;  
10.00 Uhr: Hl. Messe mit dem ÖKB Straden in der Pfarrkirche Straden; musikalisch mitgestaltet von 
der Marktmusik Straden; 

Ewiges Licht 
vom 2. 3. 2025 – 9. 3. 2025: 
für die armen Seelen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 
 


